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Eilmeldung der Tarifpolitischen Grundsatzabteilung

Berlin, den 8. 12. 2011

Letzte Hürde für Lohnuntergrenze in der Leiharbeit/Zeitarbeit genommen

Gestern hat der Tarifausschuss beim Bundesarbeitsministerium den gemeinsamen Antrag der Tarifvertragsparteien, eine Lohnuntergrenze für die Zeitarbeit/Leiharbeit zu erlassen, einstimmig befürwortet.

Damit ist nun der Weg frei für  eine Rechtsverordnung, die vom Bundesarbeitsministerium  auf der Basis des Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes erlassen werden  kann.

Es bestehen daher gute Chancen, dass ab dem 1. Januar 2012 folgende Lohnuntergrenzen   in der Arbeitnehmerüberlassung gelten:

	Westl. Bundesländer
	Östl. Bundesländer incl. Berlin

	Bis 31.10.2012:                                          €    7,89
	Bis 31.10.2012:                                              €  7,01

	Ab. 1.1.2012 – 31.10 2013                       €   8,19
	Ab 1.11.2012 – 31.10.2013                          € 7,50

	
	


Eine Zustimmung der FDP im Bundeskabinett bedarf es nicht. Auch kann die Rechtsverordnung nur das nachvollziehen, was durch die Tarifvertragsparteien beantragt worden ist. So die gesetzlichen Grundlagen in § 3 a AÜG.
Damit haben wir einen wichtigen  Schritt getan, die Arbeitsentgelte der Kolleginnen und Kollegen in der Zeitarbeit zu verbessern. Unser nächstes Ziel muss es sein, equal pay durchzusetzen und zwar nicht nur für die ZeitarbeitnehmerInnen, die längerfristig verliehen werden sondern auch für diejenigen, die besonders flexible Einsätze haben und deren Verleihdauer  unter 3 Monaten liegt.
